
36 Kei n i scli.

F’Yl.F- ' dass er time, M. 15, 8. Auch wie y, sagen,
gebraucht um an Nennwörter und Partikeln angefügt ab
geleitete Verba zu bilden, wie : pAft : beten u. s. w.

— yesliooo to make, Fl.

iS II v. (Agaum. iS, Bil. isi, Ch. es, CI. ftflA : Chamirspr. §. 54)
fluchen, verfluchen, J&amp;’j’f V : Arth" : ich ernte Fluch, G. 27,
12. : dein Fluch über mich! ib. 27, 13.

 is-iS Caus. verfluchen, VV’Th ! pAd’(\ • wer dich verflucht,
Genes. 27, 29. s flAft ! der Feigenbaum, den du ver
flucht hast, M. 11, 21.

iS-is-t pass. refl. : 7f  £ ff 1 hp&gt;F- • wer dich

verflucht, sei verflucht! Genes. 27, 29. p.rvr :i-h * Kchi 
: er begann sich zu verfluchen und zu schwören,

M. 14, 71.
I5ü pron. (Bil., Ch. Sü selbst, yi Sü ich selbst u. s. w., Aeg.

., Demot. hu oa is und sui, sibi, se, cf. A. ' —

hCfr s is) selbst, an isu ich selbst u. s. w., §. 131.

Asibä s. (Bil. aSib, Ti. Obi.G. O'Ai. ’• duplicare) Wieder
holung; mal, A.fl : h%(\  (Bil. A/fl ' Mi »1 0 hundert-
facli, -mal, M. 10, 30. ligna ezef double, sioa asliaf three-
fold, Fl.

Aib, aslibeo to flood, Fl., wenn so richtig, dann vielleicht auf
G. ’\0(l • zu beziehen.

ASed v. (Bil. aser, Ch. ayer, G. OOP* ! ) schneiden das Gras,
Korn, mähen.

äsest aus ased-s pass, geschnitten werden, 0 tF&gt;: Mitl
nach der Zeit, in welcher die Gerste

geschnitten wurde, Rut 1, 22.
Asünä s. (von A. :, G. * abgeleitet?) König, :

• der Judenkönig, M. 15, 12; vgl. 6, 22. 25. 26; 12,
2; 15, 18. — asliene state, condition; ashana king, ashani
empire, asheniko (i. e. aSeni ko) residence, Fl.

ASäivä s. (A. Ml*P 0 Sand, ashoiva sand, Fl.
At und ant pron. interrog. (Ch. aü-t, Bil. aü-d) wo? M. 14, 12.

14. wohin? M. 15, 47. woher? M. 8, 4. In den Ge
sprächen auch die Form : wie:  '&gt;/:&lt;»•»
woher kommst du? Ebenso: hJ'l'HA s h’i’l'h  hllb : und

er wusste nicht, woher er gekommen, Joh. 2, 9. An eine


